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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Pohl, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann 
Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, 
Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Ulrike Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Prof. Dr. Winfried Bausback, Josef 
Zellmeier, Holger Dremel, Daniel Artmann, Barbara Becker, Maximilian Böltl, 
Norbert Dünkel, Jürgen Eberwein, Thorsten Freudenberger, Alfred Grob, Patrick 
Grossmann, Josef Heisl, Thomas Holz, Manuel Knoll, Joachim Konrad, Harald 
Kühn, Werner Stieglitz, Martin Stock und Fraktion (CSU) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Sonderinvestitionsprojekte Sport III 
 (Kap. 03 03 Tit. 684 08) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 03 03 wird der Ansatz im Tit. 684 08 (Zuschüsse für Sonderprojekte im Sport) 
für das Jahr 2026 einmalig von 0 Euro um 198,0 Tsd. Euro auf 198,0 Tsd. Euro erhöht.  

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 02 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Die Förderung dient einmalig als Sonderzuschuss zur Stärkung des Sportstandorts 
Bayern, sowohl im Breiten- als auch im Spitzensport. Über die geförderten Projekte wird 
auch das Vereinsleben und somit das soziale Miteinander in Bayern gestärkt. Gerade 
Kinder und Jugendliche profitieren von den Förderungen. Die Mittel werden als Sonder-
förderung zusätzlich zu bestehenden Förderungen (u. a. Sportförderrichtlinien) gewährt 
und schließen diese nicht aus. Zu den Projekten zählen: 

‒ Trainingsmaterial Judo Wörth an der Donau (16,0 Tsd. Euro) 

Das Projekt zielt auf die Beschaffung von zusätzlichem Trainingsmaterial ab (Judomat-
ten, Wurfmatten etc.), um insbesondere den Inklusionssport zu fördern und dabei durch 
adäquates Material das Verletzungsrisiko zu minimieren. Durch die Förderung kann so-
mit die inklusive Rolle des Sports vor Ort und in der Region gestärkt werden und ein 
entsprechendes Trainingsangebot fortgeführt und verbessert werden. 

‒ Bayerische Feldbogen-Meisterschaft 2026 Kirchberg vorm Wald (82,0 Tsd. Euro) 

Durch die Förderung soll die Bayerische Meisterschaft im Bereich Feldbogen 2026 un-
terstützt werden, welche am 20. und 21.06.2026 in Kirchberg vorm Wald stattfindet und 
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als Qualifikationsstufe zur Deutschen Meisterschaft dient. Durch die Mittel soll entspre-
chendes Material (Zielscheiben, Pfeilfangnetze etc.) sowie benötigte Sicherheitsstand-
ards finanziert werden können. Die Ausrichtung der Meisterschaft stellt für die Region 
eine einmalige Chance dar, sich als Sportstandort zu präsentieren, während gleichzeitig 
der reibungslose Ablauf der Bayerischen Meisterschaft unter den bestmöglichen Bedin-
gungen garantiert werden soll. 

‒ Beschaffung elektrische Behindertenfahrzeuge Escalador Special Olympics 
(100,0 Tsd. Euro) 

Im Jahr 2027 finden in Sonthofen und den Hörnerdörfern die Special-Olympics Bayern 
statt. Die Ausrichtung der Sportveranstaltung soll durch die Beschaffung zweier elektri-
scher Behindertenfahrzeuge vom Typ „Escalador“ unterstützt werden. Nach den  
Special-Olympics könnten die Fahrzeuge für den Tourismus genutzt werden, da sie so-
wohl berg- als auch schneetauglich sind. Um die Veranstaltung als Motor für nachhal-
tige Inklusion zu nutzen, sollen zudem bereits 2026 und 2027 begleitende Angebote 
aufgebaut werden wie zum Beispiel vorbereitende Trainingsformate, Test-Wettbewerbe 
zur Öffnung des Vereinssports und Bewegungs- und Sensibilisierungstage für Kinder. 
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